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Etwas Biografie

I Alter: 24

I Geboren und aufgewachsen in Miesbach, Oberbayern

I Studium der Staatswissenschaften und der Philosophie an der
Universität Erfurt

I 1. Bürgermeister der Gemeinde Lisberg (seit Mai 2014)

I Master in Survey-Statistik (Universität Bamberg)



Wie ist das gleich nochmal mit den Kindern?

1. Eltern & Familie

2. Kindergarten & Grundschule

3. Weiterführende Schule

4. Ausbildung, Studium, Weiterbildung, u.ä.

Rasante Veränderung des Kind-Sein-Prozesse gegenüber den
vorangegangen Generationen
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Wie haben sich die Jugendlichen verändert?

I Neu-gewonnene Affinität zu Medien

I Höher Mobilität und Flexibilität

I Erhöhte Ansprüche

I Äußeres Umfeld: Familien, Zusammenleben, etc.
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Bleibeperspektiven

I feste Verwurzelung in Vereine und in das Landleben

I kulturelles Leben

I adäquate Arbeitsplätze (in erreichbarer Nähe)

I Raum zur Verwirklichung und Selbstentfaltung (Bauland,
Jugendtreffs, u.ä.)
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Und die Gemeinde?

I Ausstiegshürden erhöhen

I Attraktiv bleiben

I Offenheit gegenüber Jugendlichen (Beteiligung der
Jugendlichen am öffentlichen Diskurs)


